
Text: Marcus Pfister Musik: Detlev Jöcker

Kleines, weißes Schneeglöcklein 

Refrain: 
Kleines, weißes Schneeglöcklein, 

läutest zart den Frühling ein. 
Lass mich dein Bimmeln hören, 
ich werd dich auch nicht stören, 
ich werd dich auch nicht stören. 

1. Der Winter sagt ade, 
die Pflanzen werden wach. 

So langsam schmilzt der Schnee 
und auch das Eis im Bach. 

Refrain: 
Kleines, weißes Schneeglöcklein, 

läutest zart den Frühling ein. 
Lass mich dein Bimmeln hören, 
ich werd dich auch nicht stören, 
ich werd dich auch nicht stören. 

2. Der große Ahornbaum 
scheint noch nicht wach zu sein. 
Er träumt den Frühlingstraum, 

vom warmen Sonnenschein. 

Refrain: 
Kleines, weißes Schneeglöcklein, 

läutest zart den Frühling ein. 
Lass mich dein Bimmeln hören, 
ich werd dich auch nicht stören, 
ich werd dich auch nicht stören.  
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3. Ein kleiner Vogel singt 
sein erstes Frühlingslied. 

Was dieses Jahr wohl bringt? 
Was morgen wohl geschieht? 

Refrain: 
Kleines, weißes Schneeglöcklein, 

läutest zart den Frühling ein. 
Lass mich dein Bimmeln hören, 
ich werd dich auch nicht stören, 
ich werd dich auch nicht stören.
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